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Flohmarkt des Elternvereins
Gamprin-Bendern
GAMPRIN – Am Mittwoch, den 8. Juni von
14 Uhr bis 17 Uhr veranstaltet der Elternver-
ein Gamprin-Bendern auf dem Bongertplatz
(bei nasser Witterung im Gemeindesaal) ei-
nen Flohmarkt für Menschen von 0 bis 99
Jahren. Für Getränke, Kaffee und Kuchen
wird gesorgt. Klein und Gross sind herzlich
eingeladen. Elternverein Gamprin-Bendern.

Frauentreff: Kindernachmittag
im Tierschutzhaus
VADUZ – Der Frauentreff Vaduz organisiert
für Eltern und Kinder den Besuch des Tier-
schutzhauses in Schaan. Wir werden von
Sonja Oehri durchs Tierschutzhaus geführt
und haben Gelegenheit, verschiedene Tiere
zu sehen und zu hören. Kindgerecht wird
auf verschiedene Themen wie geeignete
Haustiere, artgerechte Tierhaltung, Umgang
mit Haustieren und weitere Fragen eingegan-
gen. Wir freuen uns auf viele interessierte
Kinder und deren Eltern. Der Besuch findet
am Mittwoch, den 8. Juni von 13.30 Uhr bis
ca. 15.30 Uhr statt. Treffpunkt ist beim Tier-
schutzhaus in Schaan, Schwarzes Strässle
35. Anmeldung bis zum 1. Juni bei Elisabeth
Negele, Tel. 232 68 02. (PD)

Berggottesdienst und Platzkon-
zert der Konkordia Gamprin
GONZEN – Klänge des Alphorns laden zum
evangelischen Berggottesdienst morgen
Sonntag, den 5. Juni um 10 Uhr beim Berg-
gasthaus «Gonzen» ein. Die Messfeier wird
von der evangelischen Pfarrerin Christina
Nutt abgehalten und vom Musikverein Kon-
kordia Gamprin musikalisch umrahmt. Nach
der Messe gibt der Musikverein in unserer
schönen Bergwelt ein Sommerkonzert. Ne-
ben bekannten Stücken wie die gehörfällige
Polka, Böhmischer Traum oder der Brenner-
see-Walzer erwarten Sie auch verschiedene
solistische Einlagen, wie das Basssolo «Der
Kellermeister» oder das Saxophonsolo
«Yakety Sax». Weiters bieten verschiedene
Gesangsnummern, wie «Er gehört zu mir»
oder «Schlager Hit Mix» eine interessante
Mischung. Das ganze Programm ist ein Ga-
rant für viel Abwechslung. Der Musikvereins
Konkordia Gamprin lädt Sie ganz herzlich
zum Berggottesdienst und Platzkonzert beim
Berggasthaus Gonzen ein. (PD)

FRÜMSEN – Aufgrund des ein-
jährigen Jubiläums lud die
Sportschule Liechtenstein ges-
tern die zukünftigen Erstkläss-
ler zu einer Wanderung mit den
jetzigen Sportschülern auf die
Staubern ein. «Die schulischen
Leistungen dieses Jahr waren
nicht nur genügend, sondern
höchst zufrieden stellend», sagt
Lehrer Marius Sialm.

• Aljoscha Bjelan 

Auf 1751 Meter über Meereshöhe
endete gestern die Jubiläumswan-
derung zum einjährigen Geburtstag
der Sportschule Liechtenstein. Die
Wanderung auf die Staubern bei
Sennwald bot den zukünftigen
Sportschülern die Möglichkeit
während drei Stunden die jetzigen
Sportschülern und alle Sporttalente
der Sportschule, mit denen sie
nächstes Jahr zur Schule gehen
werden, kennen zu lernen. Um 19
Uhr fing dann der gemütliche Teil
des Tages an, bei dem alle Schüler
und geladenen Gäste, nach den
Grussworten, die kulinarischen

Künste des Berggasthauses Stau-
bern geniessen durften. «Die Schu-
le hat nicht nur gute Aussichten
wegen der guten Ausbildung, son-
dern auch wegen der grossen Sport-
möglichkeiten», sagt Sportminister
Klaus Tschütscher.

Neben dem sozialen Aspekt zeig-
te die nicht anspruchslose Wande-
rung den so genannten Frischlingen
die Fahrtrichtung der Sportschule
Liechtenstein. Von Anfang an wird
Wert auf Leistung gelegt, ob im
schulischen oder im sportlichen
Bereich.

15 Neuzugänge
Für das zweite Schuljahr haben

sich bisher 15 Schüler angemeldet,
davon werden 2 Schüler direkt in
die Zweite Klasse eingegliedert.
Die somit 13 neuen Sportschüler
verteilen sich auf die vier Sparten
Fussball (9), Ski (2), Tennis (1) und
Synchronschwimmen. Diese 15
«Frischlinge müssen sich in den
nächsten Jahren beweisen – nicht
nur sportlich. Nur guten Schülern
werden auch entsprechende Dis-

pensen für ihre sportlichen Wett-
kämpfe gewährt. Wenn die schuli-
schen Leistungen aber unter ein Ni-

veau sinken (hier Note 4,0), müs-
sen die Schüler das «Nicht-Gelern-
te» oder Verpasste aufarbeiten.

Die künftigen und jetzigen Schüler der Sportschule Liechtenstein: Vorne die «Frischlinge» (zukünftige Schüler) und hinten die «Alteingesessenen».

Nach der anstrengenden Wanderung war bei den Schülern Spass angesagt.

Gute Aussichten
Ältere Klasse der Sportschule Liechtenstein trifft «Frischlinge»
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